
1. Bundesliga 120

120 SKV Rot Weiß Zerbst 1999   ST
120 SKC Victoria Bamberg   BY
120 SKC Nibelungen Lorsch  HE
120 KC Schwabsberg  WÜ
120 SKK FEB Amberg   BY
120 1. SKK Viktoria 1921 Fürth  BY
120 SKC Blau Weiß Peiting  BY
120 TSV 90 Zwickau SN
120 Aufwärts Donauperle Straubing  BY
120 ESV Schweinfurt  BY
120 SV Leipzig 1910  SN

2. Bundesliga Süd/West 120 2. Bundesliga Nord/Mitte 120 2. Bundesliga Nord/Ost 120 Bundesliga Classic 200

1 120 TSV Niederstotzingen  WÜ 120 SKC Bavaria Karlstadt  BY 120 SV Senftenberg  BR 200 SV Geiseltal-Mücheln  ST
2 120 SKC Unterharmersbach SB 120 Fortuna AF Hirschau  BY 120 SVK Rot-Weiß Zerbst 1999  2  ST 200 KSV Engelsdorf  SN
3 120 ESV Ravensburg   WÜ 120 SKC Staffelstein  BY 120 ESV Lok Elsterwerda  BR 200 SKC GH SpVgg Weiden  BY
4 120 SVH Königsbronn 05  WÜ 120 SKC Victoria Bamberg 2  BY 120 ESV Lokomotive Rudolstadt  TH 200 SKK Gut Holz Weida  TH
5 120 Sportclub Regensburg  BY 120 TSG Kaiserslautern  RP 120 ThSV Wünschendorf  TH 200 SKC Kleeblatt Berlin  BL
6 120 ASV 1860 Neumarkt  BY 120 SG Partenstein/Rechtenbach  HE 120 SV Carl Zeiss Jena  TH 200 SV Semper Berlin  BL
7 120 ESV Villingen  SB 120 KSC 1950 Hainstadt  HE 120 SV Grün-Weiß Langendorf  ST 200 SKK Mörslingen  BY
8 120 EKC Lonsee  WÜ 120 SKC Nibelungen Lorsch 2  HE 120 ATSV Freiberg  SN 200 KTV Zeulenroda  TH
9 120 SKC Scherzheim/Helmlingen SB 120 KV 1965 Mutterstadt   RP 120 SV Eintracht Rieth  TH 200 Ohrdrufer KSV  TH
10 120 SKV Brackenheim  WÜ TSV Breitengüßbach BY 120 ESV Roßlau 1951 ST 200 Magdeburger SV 90 ST
11 BC Schretzheim  BY KV Liedolsheim BA Blau-Weiß Auma  TH
12 SKC Vilsingen  WÜ Schönebecker SV 1861  ST

2. Bundesliga Classic 200

200 SV Geiseltal-Mücheln 2  ST
200 TSV Blau-Weiß Brehna  ST

FA Heros Freiburg  SB zieht seine Mannschaft zurück KRC Kipfenberg BY
TSV Denkendorf WÜ
SKC Kleeblatt Berlin 2 BL
ESV Lok Cottbus BR
Dommitzscher KC 77 SN
SV Grün-Weiß Granschütz ST
TSV 1858 Pößneck TH

Landesverbände Landesverbände Landesverbände Landesverbände
SB, WÜ, BY/Süd BA, BY/Nord, HE, RP, WKV BL, BR, ST, SN, NI, TH BY, SB, WÜ, BD, HE, RP WKV

BL, BR, NI, SN, ST, TH

Stand 22.04.2013
Änderungen vorbehalten !

Dies ist die bereinigte Aufstellung mit den Wünschen der Klubs und umgemeldeten Mannschaften
Die 12er Ligen werden auf 10er Ligen reduziert zur Saison 14/15
Die 3 ersten der 120er Ligen und der Meister der Classic Liga, wenn dieser in der 120 Liga spielen möchte,
spielen in einem Aufstiegsturnier an 2 Tagen die 2 Aufsteiger aus. Verzichtet der Erstplatzierte, geht das Aufstiegsrecht an den Zweitplatzierten über.

DKBC-Bundesligen
Ligeneinteilung Männer

Saison 2013/2014



1. Bundesliga 120

120 SKC Victoria Bamberg  BY
120 KV Liedolsheim  BA
120 KC Schrezheim  WÜ
120 ESV Pirmasens  RP
120 SG Walhalla Regensburg  BY
120 Kriemhild Lorsch  HE
120 Schützengilde Bayreuth  BY
120 DJK Ingolstadt  BY
120 SKK 98 Poing  BY
120 ESV Schweinfurt  BY

2. Bundesliga Süd/West 120 2. Bundesliga Süd/Mitte 120 2. Bundesliga Nord/Mitte 120 2. Bundesliga Nord/Ost 120 Bundesliga Classic 100

1 120 KC Athena Freiburg  SB 120 ESC Ulm  WÜ 120 SKK FEB Amberg  BY 120 VfB 1906 Sangerhausen  ST 100 SV Optima Erfurt  TH
2 120 SKV Bonndorf  SB 120 Henger SV  BY 120 SKK 1926 Helmbrechts  BY 120 SKC Kleeblatt Berlin  BL 100 SSV 91 Brand-Erbisdorf  SN
3 120 KC Komet Villingen  SB 120 BKSV Stuttgart Nord  WÜ 120 TSV Burgfarrnbach BY 120 MSV Bautzen 04  SN 100 SV Motor Mickten Dresden  SN
4 120 KV Liedolsheim 2  BA 120 KC Schrezheim 2 WÜ 120 SKC Bavaria Karlstadt  BY 120 Dresdner SV 1910  SN 100 KSV "Lumpen" Cranzahl  SN
5 120 TSG Kaiserslautern  RP 120 SKC Gerbertshaus Kehlen  WÜ 120 SKC Steig  Bindlach  BY 120 KSV 51 Bennewitz SN 100 HKSV Blau-Weiß Lauterbach  TH
6 120 Post SV Mainz  RP 120 SV Weidenstetten  WÜ 120 SKC Victoria Bamberg 2  BY 120 SG Union Sandersdorf ST 100 KSV Borussia 55 Welzow  BR
7 120 TSV Schott Mainz  RP 120 1. SKC 63 Kempten  BY 120 SV Pöllwitz  TH 120 SV Germania Schafstädt  ST 100 Sportclub Riesa  SN
8 120 KSV Hölzlebruck  SB 120 TSV Betzigau  BY 120 KSV Germania 1990 Neustadt TH 120 SV Senftenberg  BR 100 SV Blau Weiß Auma TH
9 120 DKC Waldkirch  SB 120 EKC Lonsee  WÜ 120 Schöndorfer SV 49 Weimar TH 120 TSV Blau-Weiß Brehna  ST 100 KSV Schipkau  BR
10 120 KSC Rot-Weiß Kollnau  SB 120 BC Schretzheim  BY 120 TSV Motor Gispersleben  TH 120 KV Wolfsburg  NI 100 SKC Eggolsheim BY
11 120 ESV Pirmasens 2  RP KV Gammelshausen WÜ 120 KSV 90 Gräfinau-Angstedt  TH 120 Schönebecker SV 1861 ST ESV Lok Elsterwerda  BR
12 ESV Rottweil  SB SG Siemens München Ost  BY FSV Erlangen-Bruck Hohnstädter SV  SN ISG Hagenwerder  SN

Durch den Aufstieg von SKK 98 Poing in die 1. Bundesliga 120 (KC Athena Freiburg verzichtet auf ein Entscheidungsspiel), gibt es in der 2. Buli Süd/Mitte keine Aufstiegsspiele
Durch den Aufstieg von Poing und den Verbleib von Freiburg in der 2. Buli S/W 120 muß Spaichingen in den LfV absteigen.

ESV Neckarholz VS  SB zieht seine Mannschaft zurück Momentane Absteiger
Kegelgilde Heltersberg zieht seine Mannschaft zurück 100 SV Glück-Auf Möhlau  ST

120 Goldene 7 Spaichingen SB

Landesverbände Landesverbände Landesverbände Landesverbände
BA, SB, HE, RP, WKV BY Süd (unterh. BAB A6) BY Nord (oberh. BAB A6) BL, BR, ST, SN, NI BL, BR, NI, SN, ST, TH

WÜ TH BY, SB, WT, BD, HE, RP WKV

Änderungen vorbehalten !

Dies ist die bereinigte Aufstellung mit den Wünschen der Klubs und umgemeldeten Mannschaften
Die 12er Ligen werden auf 10er Ligen reduziert zur Saison 14/15
Die 4 ersten der 120er Ligen und der Meister der Classic Liga, wenn dieser in der 120 Liga spielen möchte,
spielen in einem Aufstiegsturnier an 2 Tagen die 2 Aufsteiger aus. Verzichtet der Erstplatzierte, geht das Aufstiegsrecht an den Zweitplatzierten über.

Stand 22.04.2013

DKBC-Bundesligen
Ligeneinteilung Frauen

Saison 2013/2014


